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P F I N G S T T R E F F E N  I N  M E S C H E N

Liebe Gäste, …, liebe Meschner

auch im Namen der Siebenbürger Nachbarscha Menschen möchte ich Sie zu diesem Fest 
willkommen heißen.

Als Heinrich vor fast zwei Jahren vorschlug die Einweihung der Gedenktafel in unserer Kirche, mit 
einem Treffen in Menschen zu verbinden, hätten wir alle nicht geglaubt mit dieser Idee so viele Meschner 
zu erreichen.

Die Tatsache dass unserer Einladung über 150 Meschner gefolgt sind, zeigt dass wir Menschen noch 
immer in unseren Herzen tragen. Ich bin überzeugt dass sich daran auch nie was ändern wird.

Zurückzukehren in deinen Geburtsort, die Zeugen und die Landscha der Kindheit, der Jugend 
Weiterzusehen ist ein, die Seele tief berührender Moment.

Wie ein Baum kann auch ein Mensch den Stürmen der Zeit nur dann trotzen wenn er starke Wurzeln 
hat. Unsere Wurzeln sind hier, in Menschen. Uns daran zu erinnern, diese Wurzeln unseren Kindern nahe 
zu bringen, deswegen sind wir hier.

Und ich muss sagen wir fühlen uns hier willkommen und herzlich aufgenommen.

Deshalb möchte ich mich im Namen unserer Gruppe bei unseren Gastgebern, ehemaligen Nachbarn, 
unseren Freunden ganz herzlich bedanken.
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